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Einführu nq

Der vorliegende Bericht enthäIt die aufgrund
der Erhebungen der Innenminister bzw. -sena-
toren der Länder und des Bundesverwaltungsamts
zusammengestellten Ergebnj-sse der Staatsange-
hörj.gkeitsstatistik für das Jah^t 1977.

In den Tabellen 1 , 2, 4 und 5 werden die Perso-
nen, die die deutsche Staatsangehörigkeit durch
Einbürgerung oder Erklärung erworben haben,
nach dem Rechtsgrund nachgewiesen.

Erwerb der deuts chen Staatsangehörigkeit durch
Einbürgerung

Die Einbürgerungen erfolgen überwiegend nach

den Bestimmungen der §§ 8 und 9 des Reichs-
und Staatsangehörigkeitsgesetzes (RuStAG) vom

22. Juli '1913 (RGBI. S. 5831, ztleLzt geändert
durch das Gesetz zur Verminderung der Staaten-
loslgkeit vom 29. Juni 1977 (BGBI. I S. 11O1)

sowie nach § 6des (1.) Gesetzes zur Regelung von

Fragen der staatsangehörigkej-t (1. StaRegG) vom

22. Februar 1955 (BGBI. f S. 65) ' Diese sowie
die weiteren in Betracht kommenden Vorschriften
besagen, im einzel-nen folgendes:

§§ 8 (Einbürgerung von Ausländern) qnd 9

(Einbürqerung von tt en Deutscher)
RUStAG

fn diesen Fäl-Ien hängt der Erwerb der deut-
schen Staatsangehörigkeit neben der Nieder-
lassung in Deutschland, der Geschäftsfählg-
kelt, der Unbescholtenheit und der wirt-
schaftlichen Leistungsfähigkeit in der Re-
ge1 von einem rechtmäßigen Inlandsaufent-
halt von mindestens 10 Jahren - bei Einbür-
gerungen nach § 9 von nur 5 Jahren und die
Ehe sol1 2 Jahre bestehen - und dem Verlust
der bisherigen Staatsangehörigkeit ab; nach
§ 9 ist der Verlust der bisherigen Staatsan-
gehörigkeit zwingende Voraussetzung für eine
Einbürgerung.

§6des( 1 . ) StaResG:

Nach dieser Vorschrlft muß derjenige, der
aufgrund von Art. 115 abs. 1 des Grundge-
setzes (GG) Deutscher ist, ohne die deutsche
Staatsangehörigkeit zu besitzen, auf seinen
Antrag hin eingebürgert werden, es sei denn,
daß Tatsachen die Annahme rechtfertigen, daß
er die innere oder äußere Sicherheit der Bun-
desrepublik oder eines deutschen Landes ge-
fährdet.

§ 10 RuStAG:

a) i.d.F. von Art. 1, des Geset2g5 zur An-
derung des Reichs- und Staatsangehörig-
keltsgesetzes (RuStAGAndG 1974) vom 2O.
Dezember 1974 (BGB]. I S. 3714): Danach
war das nichteheliche minderjährige Kind
eines Deutschen einzubürgern, wenn eine
nach den deutschen Gesetzen $rirksame
Peststellung der Vaterschaft erfoLgt war
und das Kind seit 5 Jahren seinen dauern-
den Aufenthalt im fnland hatte.

b) i.d.F. von Art. 4 des Gesetzes zur Ver-
minderung der Staatenlosigkeit:
Nach dieser Fassung ist das nichtehelj-che
Kind eines Deutschen einzubürgern, wenn
eine nach den deutschen Gesetzen wirksame
Feststellung der Vaterschaft erfolgt ist,
das Kind sej-t 3 Jahren rechtmäßig seinen
dauerenden Aufenthalt im rnland hat und
den Antrag vor der Vollendung des 23.
Lebensjahres steLlt.

Art, 4 RuStMndG 1974:

Nach dieser Bestimmung stand der Anspruch
auf Einbürgerung nach § 10 RUSIAG in der
Fassung des Anderungsgesetzes bis zum Ab1auf
von 3 Jahren nach dem fnkrafttreten des Ande-
rungsgesetzes - und damit in der Zeit vom
1. Januar 1975 bis zum 31. Dezember 1917 -
auch dem nach dem 31. März 1953 geborenen
volljährigen Kind zu.

§ 13 RuStAG:

Diese Vorschrift regelt die Wiedereinbürge-
rung von nicht im fnland lebenden ehemaligen
Deutschen oder ihren Abkömmlingen.

§§ 8, 9 und 11 des (1.) StaRegG:

Nach diesen Bestimmungen können bzw. müssen
deutsche Volkszugehörige, die nicht Deutsche
im Sinne des Grundgesetzes sind, unter be-
stirunten Voraussetzungen eingebürgert werden.

§ 12 des (l.) StaRegG i.d.F- des Art-. Iff des
3. StaRegG vom 1 9. A.ugust 1 9 57 (BGB1. r
s,1251):

Einen Anspruch auf Einbürgerung hatten früher
deutsche Staatsangehörige, die im Zusammenhang
mit Verfol-gungsmaßnahmen aus politischen, ras-
sischen oder religiösen Gründen zwischen dem
30. Januar 1933 und dem 8. Mai 1945 vor In-
krafttreten dieses Gesetzes eine fremde Staats-
angehörigkeit erworben haben, auch wenn sie
ihren dauerenden Aufenthalt im Ausland beibe-
halten haben. Bis am 31.12.1970 stard auch den Ab-
kitmlirgen dieser Personen eil solcher Anspmch zu.
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(BGBI
Art. 116 Abs.2 Satz 1 GG vom 23. Mai 1949 Vorschrift und das ebenfalls in Betracht

kommende zweite Gesetz zur Regelung von Fra-
gen der Staatsangehörigkeit (2. StaRegG) vom
17. Mai 1955 (BGB1. I S. 431) besagen folgen-
des:

Art. 3 RuStMndG 1974

Nach dieser Bestirunung konnten a1le Kinder,
die nach dem 31. März 1953, aber vor In-
krafttreten dieses Gesetzes (1. lanuar 1975)
in Ehen zwischen einer Deutschen und einem
Ausländer geboren wurden, durch einfache
Erklärung die deutsche Staatsangehörigkeit
erwerben. Dieses Recht stand auch dem nicht-
ehel-ich geborenen Kind zu, das durch eine
von einem Ausländer bewirkte und nach den
deutschen Gesetzen wirksame Legitimation
seine durch Geburt erworbene deutsche
Staatsangehörigkeit verloren hatte. Das Er-
klärungsrecht konnte nur bls zum Abfauf von
3 Jahren nach fnkrafttreten dieses Gesetzes,
also bis zum 31. Dezember 1977, ausgeübt
werden.

Zweites StaRegG:

Dieses Gesetz regelt die Staatsangehörig-
keitsfragen, die sich aus dem Anschluß
österreichs an das Deutsche Relch im Jahre
1938 ergeben haben und gewährt bestimmten
Personen das Recht auf rückwirkenden Erwerb
bzw. Wiedererwerb der deutschen Staatsange-
hörigkeit durch Erklärung.

r s. 1)

Nach dieser Vorschrift sind frühere deutsche
Staatsangehörige, denen zwischen dem 30.
Januar 1933 Lrnd dqn 8.I4ai 1945 die Staatsange-
hörigkeit aus politischen, rassischen oder
religiösen Gründen entzogen worden ist, und
ihre Abkömmlinge auf Antrag wieder einzu-
bürgern.

§ 1 der Verordnung zur Regelung von Staats-
anqehörigkeitsfragen vom 20. Januar '1942

(RGBI. r S. 40):

Aufgrund dj-eser Vorschrift kann ein Aus-
1änder auch ohne Begründung einer Nieder-
Iassung im Inland eingebürgert \^Ierden.

PnL. 2, des Gesetzes zur Verminderung der
Staatenlos iqkeit:

Nach dieser Vorschrift ist ein seit Geburt
Staatenl-oser bei Vorl-iegen bestimmter Vor-
aussetzungen auf seinen Antrag einzubürgern-

Erwerb der Deutschen Staatsangehör igkeit durch
Erklärung

Durch Erklärung wurde die deutsche Staatsange-
hörigkeit im Berichtsjahr fast ausschließlich
aufgrund des am 1 . Januar 1 975 in Kraft getre-
tenen Art. 3 RuStAlindc 1974 erworben. Diese
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1 Erwerb der deutschen Staatsanqehöriglceit aufgrund
ausgewähIter Rechtsgrundlagen

Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit
darunter durch

vonJahr Personen
insgesamt

'1 ) Erst am 1.1.1975 in Kraft getreten.

1 970
191 1

1912
197 3

197 4

197 5

191 6

197 7

1B 586
18 914
18 545
1B 8s8
24 't 44

79 926
64 97'7

83 444

1()0

100
100
100
100
'l oo
100
100

6 965
6 048
5 9'1 3

6 916
9 566
6 657
7 854
I 962

37 ,5
32,O
32,o
3'7 ,O
38,7

Br3
12,1
1O ,7

B9B

2 008
2 487

2 412
2 143

3 887
5 113
4 406

4 tö

1o, 6

13,3
12,8
11 ,1

419
119
(?

r
RuStAlindG 1)

414
553
(2q

759
663
909
528
306

2,2
)o
ao

4rO
211
1,1
2r4
1,6

B 822
9 651

9 254
B 335

11 369
12 948
14 359
16 358

47 ,5
51,o
49 ,6
44,2
46,o
16,2
22 ,1
19 ,6

55 001
35 496
51 812

68, B

54,6
62 ,1

ErklärunE inbürgerunc,

§B
RUStAG RUStAG

9§ Art.116 Abs. 2
Satz 1 GG

I §6
I stäneoct-

Anzahl6 AnzahI % Anzahl- z Anzahl z AnzahI *AnzahI
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ins -
gesant

z. vernin-
derung der
Staaten-

los igke it
von

29 .6 .197'7

§8 §9 § 13 §8i.d

RUStAG RUStAG

Art, 'l

BustA
AndG
191 4

Art. 'l 15
Abs.2
Satz'l

Art. {
.. RUStA
Andc 1974

§1der vO von
20.1.1942
- RGBI. I
s. 40 -

I 2 I 3 10 ll

2 Eingebügerte Personen 1977

§ 9 Abs. 1

Personen-
gruppe 1

Männer
Frau en
K inder
Z usamnen

Män ner
Frau en
Kinder
Z u sammen

Männer
Frau en
K i nder
Z u smnen

Männer
Fr au en
K inde r
Z us mnen

Männer
Frauen
Rinder
Z u smmen

Män n er
Frau e n
Ki nde r
Zusilhen

Mä nner
Frau en
Kinder
Z u s anmen

r59
1',1 2
6l

332

79
61
48

188

337
283
t3l
751

139
97
55

291

553
496
364
4r3

119

160
496

32
137

23
24
17

64

595
148
382
126

444
162
535
t41

597
396
241
234

312
,r1

26
5

68

89
109
64

262

24
14
14

52

181
218
175
574

12
l5
14

42

87
58
50

195

886't l't1
'17'l

2 774

70
46

't89

445
465
243
r 53

26

81

233
262
241
136

36
37
12

85

des ('l .) StaRegc

S chl esw ig -

Han

Nieder

Bre

Nordrhe i n-

HeS

Rheinland-

Berl in

60
33

93

64
44

l08

162
99_

261

2
3
5

10

I;
2

l1l2

1

2
1

4

1

l;
1

1

l1

18
-14

6

38

11

1'l

11
10

)1

946
605
5',t6

067

555
an:

535
nr?

2
lo
12

6
5

1't'l oo4

525

196

125,:

2

:
5

3
1

2

6

731

!
1

:
5

15
9
3

2't

2

I
4

1

l
3

,?
5

5

Bay

Saar

2

l;
3

6

,|

l

Hänn e r
Frauen
Kinder
Z usammen

3 654
3 339
2 019
9 032

llänn er
Fr au en
Kinder
Z usamnen

3 0lo
2 685
1 424
7 119

llänner
Frauen
Kinder
Z u samnen

228
162

483

!länner
Frauen
Ki nde r
Zu silnen

515
504
355
475

t45
83

45',|

791
64s
495
931

6'7 9
578
293
550

95s

3
1

r8

2

44
46

lo
lo

26
13

39
15
17

7',l

250
196
502
948

Baden-
'1

5
l

13

1 't21
1 721
I 05 I

4 503

14

3

33

40
5l

116

505
329_

100
13
55

238

834

85
34

120

t-
l1
21

39

1

l
2

12

l

1

1

3

548
223
343

206
135
'lo4

446

148
109

74

331

18
98
34

210

107
65
41

219

l09,,: 1

:

't9
47

8

14

283
;
1

Itän n er
Frauen
Kinde r
Zusilmen

uänner
Fraue n
K inde r
lnsges amt

'13 3s9
11 s85
6 681

31 532

3 958
2 917
2 07'l
I 952

9
7

'125
't4 I

't37
95
48

280

8

:
14

34
29

6

69

2
23

2
1

6

Bundesver

Insge

III des Dritten StaReG vom 19.8.1957

2 631
1 775

4 406

1

5 18
I
,|

24

421
296
30549

5 953
6 263
4 142

15 358

26

5

45

r) Bearbeitende Dienststellen: Innenminister bzw. -senatoren der Länder, Bundesverwaltungsant.1) Kinder sind Personeni die das'18. Lebensjahr noch nicht votlendet haben. - 2) I.d,F. äes art
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5

24

33

3

3
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4
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von Haren
Von den Einbürge-

rungen waren
§ 11 s 12 2)

Abs, 1

Ermessens- Anspruchs-
e inbürqerungen

Art.2 Ges.
z. Verminde-
derung der
Staaten-

1os igke it
von

29.5.1977

Spalten
2,3 ,6 ,8
und 12

Spalten
4,5,7 .9-11
und I3-l5

frühere
deutsche
Staats-
an9e-

hör i9e

he inatlose
Ausl änder(ces. v.

2s.4.1951 -
BGB1. I
s. 269 )

ausl änd i sche
F1üchtI inge
nach dem

Abkomen von
28.7.1951

- BGBI. rrl53
s. 559 -

14 l5 15 11 21

nach Rechtsgrund und Ländern '

§ 9 Abs. 2

Personen-
gruppe 1 )

von 22.2,'1955

Holstein

burg

sachsen

men

139
95
48

282

20
17
13

50

't4
't5

33
25

3

61

62
145

't 84

207

1'l

tt

251

41
137

71
62

11
5
1

17

53

10
4
I

15

!länner
Frauen
Kinder
Zusamen

5

!
9

4

:

2 932

I

2

3

4

6

r

,|

1

2

6

:
9

2

4

23
39

62

5
I
I
8

6

l

28
59

8'l

204
143

55

402

133
140

76

349

55
'1A

135

31
22

4

57

29
17

1

47

Itin ner
Frauen
Kinder
ZuEamen

342
258
161
'161

211
238
203
652

55
64
t6

136

üänner
Frauen
Ninder
Zuamen

40
35
11

92

13
1'7
't5

45

ltänner
Frauen
KindeE
Zuaamcn

29

4
't3

11

37
1{
I

59

westfalen

l 607
951
521
089

989
1 187

851

3 037

l0l
129

't8

248

111
110

21

308

144
5t
25

220

llänner
Frauen
K indeE
Zuaamen

914
619
243
715

530
543
292
355

122
6t
26

209

53
42
19

124

Männer
Frauen
Ri nde r
Zuaamen

350
216

83
649

266
288
272
826

24
40

1

65

102
53
1'l

172

59
14

llänner
Prauen
K inder
Zusamen

sen

Pfalz

wür t t emberg

ern

I and

(west)

wa 1t ungsamt

187
'108

55
360

41
54
28

123

l{än ner
PEauen
K i nder
Zuaamen

Itänner
Frauen
Klnder
zuBamen

ttän ner
Fr aue n
Kinder
zuaamen

Itän ner
Frauen
Kinder
Zusamen

344
092
496

310
241
543
't00

185
130

26

341

173
86
26

285

l,tänner
Frauen
K inder
Zusamen

204
925
298
427

806
160
126
692

208
r59

Ä2

409

85
53
26

r6{

1l
1

14

12
9
2

23

1

1

28 315
318
't04

738

256
230
119
605

't22
,,: 25

12
3

4051

3t

15,: 124
82
47

253

13
13

1

27 't39

4

3

7

4
3
1

8

943
639
157

599
803
59s
09't

6
5
4

18

_o

sant
84
69

,|

154

6 660
4 783
2 092

13 535

557
863

21

1 441 1 739

622
299
ltl
032

Männer
Frauen
Kinder
fnsgesamt

l

9

2

I
6



3 Eingebürgerte Personen nach der früheren staatsangehörigkeitr)

1917 191 6Staatsangehör igke j. t
(alter Heinat.staat)

Europäische Staaten . .. ,
ge lg ien
BuIgar ien
Dänenark
Estland.
Frankre ich
Gr iechen Iand
croßbritannien und
.Nord i rland

Ital ien
Jugosl aw i en
Lettland
L i tauen
Lux emb urg
Nied erI ande
Noree9en
ös terre ich
Polen ..
Rumän ien
schweiz
sowj e tun ion
span ien
Tschechosl.owakei ,. .. .
Türkei ..
Ungarn.
Sonst. europ. Staaten.

Außereuropäische Staaten
Argenti.nien
Australien einschl.
Neuseeland

Bo1 iv ien
chile ..
China (Taiwan) .......
China. Volksrepubl ik. .

Indien.
Indones i en
I srae L
Kanada,
Korea, Dem.Volksrep. .
Korea, Republik . .. . ..
Ph il ippinen
Süd afr ika
Uruguay
Vereinlgte Staaten
von Amerika

Ägypte.
Alger ien
Irak .. .

Jordan ien
Libanon
Marokko
Syrien .

Tunes ien
sonst. arab. staaten2)
Sonst. afrik. Staaten.
Son6t. anerik. staaten
Sonst. asiat. Staaten.

Z usamme n

ohne Angaben des Heinat-
staates
staatenlos
UngekI är t

Zusilnen

Ins9esmt

r00
666
883

1il

3

4

117

4

593
226
't81

18

063
128
174
't 16

22a
83

94

241
1 176

9

3

4

96
2

4'1'l
1 192
2 511

.11

1 180

90
534

824
71

Insgesat Kinder

75
149
l8

ö

304
421

3,r

9't
1

5

l4 'l

252

29

40

8

124
91

't 16

129
't3

2

366
346

56
88

3

2

116
'I 99

,13

32

I

140

73

12

12

3

1

39
78

17

9

2

50
'14

221

1 102
4 661

23

1

t0
259

6

1 281
2 809
5 142

36

3 355
282

1 636
257

2 547
187

211
391

444
't

112
64

224
69

495

s42
478
3l
t9
't9

378
11

8s6
003
93s

27

488
348
308
280
281
209

115

1 005
r 531

20

12

9

188

8

883
980

2 150
9

839
178

633
148

't 096
79

tt4
28s

I 107

8

7

8

147

3

508

2 424
11

903
1r4
412

58

7 2't
9',|

21

19s
1 002

27

252
840

3

2

43

365
250
351

'l

146
56

203
14

458
39

1

2

46

208 99 105318

r03
2',l

76
30
43

262
55

561

98

312
15

583
76

151

12 389

112

39

181
61

417
53
t8

11n

11

166
4l

l0
33

15

17

107

26

232
19

5

32
2

3'l 1

25

40

28

5

14

21

164
a)

6

155

15

252
1',|

45
't3

30
't3

12

173
27

301

45
1

33
5

330
38

20

1
't 

1

4

8

48
20

81

12

6
't5 I

193

33

10

4

l5
5

2

17

2

5

67
67

46
7

't5

18

37
23

180

39

1

143
9

246
27

12
'1

14

2

l3

l5
80
14

136
1

107

11

't99

142
37

9't
64
31

t6
't45

11

I
37

247
259

15
122

33
87
4'1

21

12

119
't0

I
21

85
146

236
140

43
64
64
30
2a

147

22

91

108

35

53

48
)1

115
l5

9r
l0

4

6

2

5

2

9

5

11

95

{5

45

3

5

9

2

3

24

4

100

7

5

5
'1

1

4

1

3

45
231
241

26

96
108

9

55
103

9 343 5 672

10

80
30

29 537 12 504 10 '126 6 307 21 404

1 808
287

2 095

31 632

123
132

855

13 3s9

860

'I 't 585

756
94

319
6',|

380

6 68'7

1 786
291

2 0'17

29 481

764
130

894

l3 283

'132

123

855

t0 198

290
lö

328

6 000

*) Bearbeitende Dienststellen: fnnenninisteriun bzw. -senatoren der Länder, Bundesverwaltungsant.
1) Kinder sind Personen, die da6 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. - 2) Arabische Republik Jenen, Bahrain, Denokratische
Volksrepublik Jemen, Fudscheira, Llbyen, Onan und Saudl-Arabien.

ilän ne r Frauen xinderl ) Ins9esat llänner Frauen

-lo-



4 ErHerb der deutschen Staat igkeit durch Einbürgerunqen,
Staatsanq ehör iqke its urkund en für Deutsche 1977 sowie Erwerb und Fortbestand der deutschen

Staatsangehörigkeit durch Erklärunqen aufgrund des 2. StaRegc '1977 nach Ländern

Erteilte Urkunden
über den

Bearbeitende Dienststelle(Inneminister bzu
- senator des Landes,
Bundesverwal tungsamt ) der deutschen

Stäatsan-
9ehör igke it

SchIeswig-HoIstein ....
Hanburg
N iede rsa chs en
Bremen.
nordrhein-I{estfalen ...
Hessen.
Rheinland-PfaIz .......
Baden-Württenberg .....
Bayern.
saarland
BerI in (west)
Bundesverwaltungsamt ..

Insgesmt

332
751

't 413
137

6 126
3 141

1 47s
9 032
7 119

483
1 343

280
31 632

332
'151

'I 4t3
137

5 091

3 141

1 476
9 032
7 119

483
t 343

280
31 598

083
672
80'l
357
913
691
951
411
441
627
744
058
815

02'7

49'1

743
279
592
621
926
209
362
61 5
'128

058
65't

1

1

2

4

2

1

62

132
1

1

2

214

5

4

2

1

6A

134
1

'|

2

219

2223

25

Erwerb der
de utschen
Staatsan-

gehör igkeit
durch

Einbürgerungen

Staats-
angehör ig -

ke i tsurkunde n
für Deutsche

Erkl ärungen
au fgrund

( §§ 3-5)
-.................-ds-7.

Erwerb der
deutschen
Staatsan-

9ehör igkeit
ins-

ge s ant

au sge-
steII te
E i nbürge-
rungs ur-
kunden

ins -
g e sant

darunter
Staatsange-
hör igke it s-

ausre ise

des
2. StaRegG

von
17.5.19s6

Bearbei tende Dienststelle
(f nneminister bzw.

-senator des Landes,
Bundesverwal tungsamt )

Schleswig-Holstein ....
Hanburg
N ieders ach sen
Brenen.
Nordrhein-Westfalen ...
Hessen.
Rhei.nland-Pfalz ..... . ,

Baden-württemberg .....
Bayern,
saarland
BerL in (west)
Bundesverwaltungsamt ..

Insg es ilt

Neuer
Heimatstaat

Be19 ien
Frankre ich
croßbrit. und Nord-

irland .

Ilal ien
Luxemburg
N ied er1 and e

österre ich

Schwe i. z

Ungarn.
Kanada .

Vereinigte Staaten
von Anerika

Staatenlos und Unge-
klä!t . ..

übrig".
Insgesmt ...

84

Davon aufgrund de9

1 195
2 514
4 113

961

13 s37
4 578
2 419

't0 639
I 458

936
1 545

355
s1 812

t 156

2 514
3 913

871
12 A61

4 300
2 194
9 649
8 012

829
1 552

352
48 s69

25

Abs.10

15

432

242
88

s64
26't
319
75',1

354
104

93
A

8t t

18

2

106

11

6

239
32

3

5 Aus der deutschen Staatsangehörigkeit entlassene Personen '1977

nach neuen Heimatstaaten sowie nach Ländern

24 12

't4

1

46

_11 _

verual-
tung6-

36

9

3

30

^-

3

1

140

2

78

3

49

1

40

Insgesmt
Abs. I Satz 1 Abs. 1 Satz 2

en

saar-l eert in
land I 

(west)
Bre-
nen

Nord-
rhe in-
West-
falen

tles-
sen

nhe in-
land-
Pfalz

Baden-
Wür t-
tem-
be rq

Bay-
ern

e5-

ste in
si9
Hol

ins-gesilt Ham-
burg

NIE-
der-

sach -
sen

t3 20

t
1

5 Erwerb der deutschen staatsangehörigkeit durch ErkLärungen aufgrund des Art. 3 RustAändc 1974
im Jahre '1977 nach Ländern
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